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Neu gedacht und neu gemacht!
Dieser Jahresbericht ist im Vergleich zu den Vorjahren sehr schlicht. Der
Hintergrund ist, dass wir uns bewusst sind, dass Eure Zeit sehr kostbar
ist. Wir verzichten auf unnötigen Content-Balast und möchten Euch in
diesem Bericht das Wichtigste in Kürze präsentieren. 

1 --- Worte des Vorstands und der GL

2 --- Das Jahr in Zahlen

3 --- Finanzieller Kurzabriss

4 --- Einblicke ins Operative

5 --- Ausblick ins 2026

6 --- Danksagung

Zweck dieses Berichtes
Unsere Jahresberichte dienen der sachlichen Rechenschaft über die
Tätigkeit, Organisation und finanziellen Rahmenbedingungen unseres
Vereins im Berichtsjahr. Mehr Updates zu unserer Arbeit, unserem
geschaffenen Impact und laufenden Projekten lassen sich auf unserer
Webseite, sowie unseren Social-Media-Kanälen finden.

INHALTSVERZEICHNIS





WORTE DES VORSTANDS
Über 4'000 Menschen haben im vergangenen Jahr durch unsere Vereinsarbeit eine
neue Perspektive erhalten. Eine Zahl, auf die wir stolz sind, und die zeigt, dass
digitale Teilhabe weiterhin keine Selbstverständlichkeit ist. Genau diese Lücke zu
schliessen, dafür sind wir da.

Das vergangene Jahr stand für den Vorstand ganz im Zeichen der Konsolidierung. In
mehreren Workshops wurden bestehende Abläufe analysiert, Verantwortlichkeiten
geschärft und die Zusammenarbeit mit den Vereinsorganen optimiert.

Diese Arbeit trägt Früchte: Mit klareren Strukturen und besser abgestimmten
Prozessen kann der Vorstand das operative Team künftig noch gezielter
unterstützen - und ist bereit für die geplante Vergrösserung im kommenden Jahr.

Wir danken allen Mitarbeitenden, Mitgliedern und Unterstützenden für ihren
Einsatz. Als Vorstand werden wir dafür sorgen, dass unser Verein auch künftig die
Wirkung erzielen kann, die notwendig ist, um den digitalen Graben zu schliessen.

Mit besten Grüssen,
Dalia, Beat, Chris und Dani

WORTE DER GESCHÄFTSLEITUNG
Im Jahr 2025 wurde ein Grossteil des Personals neu besetzt. Entsprechend war es ein
intensives Jahr: organisatorisch wie operativ. Die personellen Veränderungen haben
Kraft gekostet, waren aber notwendig, um den Verein strukturell zu stärken und
langfristig professionell weiterzuführen.

Das Jahr war geprägt von vielen Änderungen und viel Konzeptionsarbeit. Als Leiter
der operativen Arbeit musste ich gleichzeitig auch den laufenden Betrieb
sicherstellen. Rückblickend lag extrem viel Verantwortung auf Einzelnen. Die
Transition ist gelungen, doch es hätte auch anders kommen können. 

Wir haben 2025 viel investiert: in Menschen, in Strukturen und in Qualität. Diese
Investitionen tragen bereits Früchte und bilden die Grundlage für die nächsten
Entwicklungsschritte. Und auf ebendiese dürfen wir uns alle freuen!

Mit besten Grüssen,
Tobias Schär
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Kennzahlen: 2025 2024 Abweichung:

Verteilte Laptops: 4'173 3'750 + 11.3%

Op. Deckungsgrad: 92.2% 82.2% + 12.0% (rel)

Kulanzrate: 2.3% 3.3% -  69.7% (rel)

Kosten pro Gerät: CHF 230.20 CHF 202.95 + 13.4%

Verteilte Laptops:  
Beschreibt die Anzahl der verteilten Geräte  (exklusive Kulanzgeräte). 

Operativer Deckungsgrad:
Zeigt, zu welchem Anteil die operativen Aufwände durch die eigene Leistung
(Unkostenbeiträge) gedeckt werden konnten. Ein Wert nahe 100% weist auf eine
hohe finanzielle Tragfähigkeit des operativen Modells hin.

Kulanzrate:
Zeigt den Anteil der Geräte, welche nachträglich aufgrund von Defekten oder
Mängeln ersetzt werden mussten. Je tiefer dieser Wert, desto besser funktionieren
unsere Qualitätssicherungsprozesse.

Kosten pro Gerät: 
Zeigt den gesamten finanziellen Aufwand pro verteiltem Gerät. Diese Kennzahl
dient als zentraler Indikator für die operative Effizienz.

Unsere Kennzahlen rasch erklärt:

DAS JAHR IN ZAHLEN

Das Jahresziel im Jahr 2025 war klar: Das operative Team stabilisieren und mit
Ressourcen auszustatten, damit die kleine Mannschaft für die künftigen Jahre
gewappnet ist. Obwohl somit auch viel in interne Massnahmen investiert wurde,
wurde die Vereinsarbeit schweizweit mehr genutzt als noch im Vorjahr.

Grössere Wirkung trotz grossen Wechseln
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Spenden
7%

Unkostenbeiträge
92%

andere
1%

Einnahmen
Die Unkostenbeiträge waren auch im
Jahr 2025 die Haupteinnahmequelle.
Dies ist per se nicht negativ, stellt aber
ein klares operatives Risiko dar. 

Auch im Jahr 2026 muss dies beobachtet
werden, denn ein plötzlicher Einbruch
wäre gefährlich.

CHF
1'129'437.15

Ausgaben
Bei mehr verteilten Geräten entstehen
auch mehr Aufwände. Es wurde einiges in
die Infrastruktur und Ersatzmaterial
investiert, welches betriebsnotwendig war.

Im Jahr 2025 wurde ein Grossteil des
Personals neu besetzt. Somit entstand
auch nachvollziehbarer Mehraufwand.

Personalkosten
63%

Betrieb & Infra
12%

Geräteabgabe
25%

CHF
959'753.34

Das positive Jahresergebnis wird dem Eigenkapital zugeführt, wodurch die
finanzielle Resilienz des Vereins gestärkt wird. Überschüsse werden bewusst
eingesetzt, um Schwankungen im operativen Geschäft abfedern zu können.

Die Finanzierung erfolgte auch 2025 überwiegend durch Unkostenbeiträge, wobei
die grössten Aufwände beim Personal zu verzeichnen sind. Das Jahr durfte mit
einem erfolgreichen Ergebnis abschliessen. Die vollständige Jahresrechnung,
sowie Informationen zur Budgetierung, befinden sich auf unserer Webseite.

Solides operatives Ergebnis im Jahr 2025

FINANZIELLER KURZABRISS

ERGEBNIS
+ CHF 172'405.81

Wie werden Gewinne / Verluste verwendet?
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EINBLICKE INS OPERATIVE

Laptop um Laptop
Auch im 2025 wurden wieder viele
Spenden durch zahlreiche Unternehmen
getätigt. Besonders stark beschenkt
wurde das wLw-Team vor dem Sommer,
als zeitenweise wöchentlich hunderte
Laptops zu uns finden durften. 

Dies bedeutete auch viel Arbeit in der
Aufbereitung. So gab’s auch dieses Jahr
neue Rekorde. In der zweiten Juli-Woche
wurden in einer Woche über 280 Laptops
für Lehrlinge verschickt.

Auch wenn die Laptopaufbereitung unser
Kernmetier ist: Selbst in diesem Bereich
lernen wir jeden Tag Neues dazu.

Entwicklungsprojekte
Mit der Neuaufstellung im Software- und
Infra-Bereich wurde neue Kraft
gewonnen, um Bestehendes zu
hinterfragen, neu aufzugleisen und viele
Prozesse zu verbessern. 

So wurde beispielsweise die
durchschnittliche Staging-Zeit (Installation
der Betriebssysteme) um etwa 40%
reduziert, wodurch der Durchsatz an
Geräten massiv erhöht werden konnte. 

Die abgewickelten Projekte sind zahlreich
und sehr verschieden, dienen aber im
Kern immer der Sache, mehr Effizienz und
Qualität zu gewinnen.

Marketing ja, aber bewusst!
Auch wenn unsere Arbeit in der Schweiz schon sehr
bekannt ist, wird unser kleiner Verein medial fast gar
nicht wahrgenommen.

Über das Jahr verteilt wurden verschiedene neue
Content-Strategien versucht. Es wurden wieder
vermehrt physische Veranstaltungen besucht und
auch mehr Besuche bei uns vor Ort vollzogen. Mehr
Sichtbarkeit entsteht eben auch nur durch’s Machen.
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AUSBLICK INS 2026

Zertifizierungen
Der IT-Refurbishing-Markt wird härter.
Dies zeigt sich nicht nur in steigenden
Kosten, sondern auch immer höheren
Auflagen, welche wir im Akquise- und
Spendenbereich feststellen.

Damit wir auch künftig weiterhin an
genügend Geräte kommen dürfen, sind
somit einige Arbeiten notwendig, die uns
auf lange Sicht extrem viel helfen werden.

Es werden gleich drei Zertifizierungen
angestrebt (ISO 9001 / 14001 / 27001).
Dies ist eine Mammut-Aufgabe, bei
welcher ein Grossteil des operativen
Teams und auch des Vorstands mitwirkt.

Logistik
Mehr Geräte, gleich viel Platz. Was dies
bedeutet, liegt auf der Hand: Unser
Lagerplatz muss effizienter genutzt
werden. Es ist aktuell wirtschaftlich nicht
möglich, dass wLw zusätzliche oder neue
Räumlichkeiten beziehen kann. 

Das operative Team hat ein neues Lager-
und Raumnutzungskonzept erstellt, damit
mehr Platz geschaffen und die
Prozessflüsse vereinheitlicht werden
können. 

Durch das neue Lagersystem gewinnen
wir am Standort Rigistrasse insgesamt
70% mehr Lagerkapazität.

Finanzierung: Ein Dauerbrenner
Wir dürfen stolz darauf sein, dass wir unsere Arbeit zum grössten Teil wirkungs- und somit
selbstfinanziert vollziehen dürfen. Doch bereits vor einigen Jahren wurde dies als Risiko
identifiziert, welches mit wachsender Grösse zu behandeln gilt.

Wenn keine Laptops verteilt werden oder keine Laptops unsererseits verfügbar sind, fällt
ein grosser Teil der Vereinseinnahmen weg. Seit Gründung des Vereins wurden keine
dedizierten Ressourcen ins Fundraising investiert. Dies ist wohl eine Teilerklärung hierfür. 

Der Vorstand und die GL sind hier im engen Austausch, denn hier trägt unser Verein ein
Risiko für einen gemeinnützigen Zweck, der eigentlich nicht alleine unsere Verantwortung
sein dürfte. Dies soll im Jahr 2026 nun tatkräftig angegangen werden.

Unsere Arbeit und deren Notwendigkeit ist weiter unbestritten. Nachdem im Jahr
2025 die Teamstabilität im Fokus stand, geht’s im neuen Jahr an Arbeitspakete, die
für das langfristige Überleben des Vereins an zentraler Bedeutung gewinnen.

Systemwirkung durch Sicherheit
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DANKSAGUNG

Liebe Freunde und Unterstützer:innen,
auch im Jahr 2025 war die Arbeit von wLw nur möglich, weil viele Menschen
Verantwortung übernommen und unserer Arbeit Vertrauen geschenkt haben. Dieses
Vertrauen zeigt, dass unsere Arbeit als wichtig empfunden und so auch gesehen wird, und
bildet die Grundlage dafür, dass wir unsere Arbeit stabil, verlässlich und
wirkungsorientiert umsetzen können.

Dies ist mittlerweile längst kein Produkt mehr eines Einzelnen, sondern vielmehr die
Summe des Einsatzes aller, die hierzu einen Teil beitragen: Ganz egal, ob als Mitglied, im
Freiwilligeneinsatz oder als Teil der operativen Mannschaft. Mit beschränkten Mitteln,
unter teils anspruchsvollen Rahmenbedingungen und einer extrem hohen Zuverlässigkeit,
bewegen wir so ganz viel für diejenigen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. 

Im Namen des operativen Teams danke ich dem Vorstand für die strategische Begleitung,
die kritische Reflexion und die Bereitschaft, Verantwortung zu tragen: selbst in Phasen
grösserer Veränderungen mit unklaren Auswirkungen, Konsequenzen und freiwilligem
Einsatz. Dies ist keine Selbstverständlichkeit.

Ein weiterer Dank gilt allen Partnerorganisationen, Unternehmen und Institutionen, die
uns durch Sachspenden, Kooperationsbeiträge oder finanzielle Mittel unterstützt haben.
Ebenso danken wir den vielen Personen im Hintergrund, die mit Vertrauen, Geduld und
konstruktivem Dialog zum Gelingen unserer Arbeit beitragen.

Unser Gesamtverein lebt von diesem Zusammenspiel aus operativer Umsetzung,
strategischer Steuerung und partnerschaftlicher Unterstützung. Mit dieser Grundlage ist
der weitere Weg geebnet. Wir dürfen mittlerweile auf sechs Jahre zurückblicken, in denen
mit Taten statt Worten viel verändert wurde. 

Im Namen des gesamten Vereins bedanken wir uns für diese Unterstützung und das
anhaltende Vertrauen: nicht nur seitens der Mitglieder, sondern auch seitens des
Vorstandes in die tägliche Arbeit des operativen Teams.

Wir freuen uns auf alles, was noch kommen mag!

Mit besten Grüssen im Namen des Vorstandes,

Tobias Schär
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Danke
für Eure

Unterstützung!
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